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Motivation

Da sich die Rahmenbedingungen für die öffentliche Sicherheit  
unter anderem durch terroristische Anschläge, transnational  
organisierte Kriminalität, technische und wirtschaftliche Ab-
hängigkeiten in den letzten 20 Jahren drastisch verändert 
haben, wird eine Aufarbeitung der Ereignisse und ihrer Aus-
wirkungen sowie die Bestandsaufnahme von bereits vorhan-
denem sicherheitsrelevanten Wissen immer dringlicher. 

Ziele und Vorgehen

Ein wesentliches Ziel des Forschungsforums ist die Zusammen-
führung bisheriger Arbeiten und die Identifikation zukünf-
tig relevanter Forschungsthemen aus unterschiedlichen Dis-
ziplinen zur Öffentlichen Sicherheit. Im Grünbuch „Risiken 
und Herausforderungen für die Öffentliche Sicherheit in 
Deutschland“ werden in zwei Schlüsselszenarien die Auswir-
kungen mehrtägiger Stromausfälle und einer Pandemie auf 
die Öffentliche Sicherheit analysier t. Dabei wird eingeschätzt, 
dass sowohl eine Sensibilisierung der Öffentlichkeit als auch 
geeignete Strategien eines Krisenmanagements fehlen. 

Innovationen und Perspektiven

Auf Basis der Projektergebnisse werden Risikoanalysen  erstellt 
und die Risiko- und Krisenkommunikation verbessert. Des 
Weiteren gehen aus der Synthese der Arbeiten zur Öffent-
lichen Sicherheit Handlungsfelder für den modernen Bevöl-
kerungsschutz hervor. Es gilt, sowohl die Sensibilisierung 
der  Öffentlichkeit als auch Strategien im Krisenmanagement 
weiter zu optimieren. Dafür ist das Wissen über Ursachen, 
Verläufe und Konsequenzen von Krisen entscheidend. Aus 
den Projektergebnissen sollen schließlich Handlungsempfeh-
lungen für Politik, Industrie und Organisationen abgeleitet 
werden. Bislang wurden zwei Workshops im Bereich Sicher-
heitsforschung, Krisenkommunikation und kritische Infra-
strukturen durchgeführt sowie eine Schriftenreihe aufgelegt. 

Die Erforschung der Ursachen, Verläufe und Konsequenzen 
von Krisen ist ein wichtiger Baustein für Prävention.  
(Quelle: © iStockphoto.com)
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